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Entwulf einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung der Städte Wipperfürth und
Hückeswagen über die Wahrnehmung der Aufgaben der Straßenunterhaltung,
Straßenreinigung, Grünflächenunterhaltung, Friedhofsunterhaltung und
-betrieb sowie sonstiger Annextätigkeiten durch die Stadt Wipperfürth
Meine Verfügung vom 77. Januar 2O77 sowie erneute Entwurfsvorlage durch die
Stadt Hückeswagen am 76. Februar 2O77 per E-Mail
( Ko nta kt : To rste n. Ke m pe r@ h u eckeswag e n. d e)

Sehr geehrter Herr von Rekowski,
Sehr geehrter Herr Ufer,

mit Bericht vom 13. Dezember 2010 zeigten Sie die öffentl ich-rechtl iche Vereinbarung
der Städte Hückeswagen und Wipperfürth über die Wahrnehmung der Aufgaben der
Straßenunterhaltung, Straßenreinigung, Grünflächenunterhaltung, Friedhofsunterhaltung
und -betrieb sowie sonstiger Annextätigkeiten durch die Stadt Wipperfürth an. Meine
kommunalaufsichtl iche Stel lungnahme zum Sachverhalt ging Ihnen mit Datum vom
11. Januar 2OLL zu.

Am 16. Februar 2011 erhielt ich nunmehr einen nach Maßgabe meiner Verfügung geän-
derten Entwurf der öffentl ich-rechtl ichen Vereinbarung über die beabsichtigte Aufgaben-
übertragung mit der Bitte um aufsichtsbehördliche Vorprüfung. Diese habe ich inzwischen
abschließen können.

Im Ergebnis kann ich Ihnen mittei len, dass die mir vorl iegende Neufassung der in Rede
stehenden Vereinbarung al le im Rahmen meiner Verfügung vom 11. Januar 2011 darge-
legten Anpassungserfordernisse in vol lem Umfang berücksichtigt. Darüber hinaus möchte
ich an dieser Stel le anerkennen, dass mein Hinweis auf die Möglichkeit der Vermeidung
unnötiger Kosten für die Bekanntmachung der öffentl ich-rechtl ichen Vereinbarung, durch
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den Verzicht auf unmittelbar mit dem Vereinbarungstext verknüpfte Anlagen, aufgegrif-
fen und konsequent umgesetzt wurde.

Der von Ihnen überarbeitete Entwurf der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung
der Städte Wipperfürth und Hückeswagen gem, g 24 Abs. 2 i.V,m, S 29 Abs. 4
Ziffer 2 GkG NRW ist daher aus hiesiger Sicht in der vorgelegten Form uneinge-
schränkt oenehmiounosfähiq.

Gleichwohl möchte ich zu Ihrer Information einen redaktionellen Hinweis anbringen:
$ 2 Ziffer 5 der Vereinbarung soll te aus Gründen der Klarstel lung um einen internen Ver-
weis ergänzt werden: ,, . . .von den jeweil igen Bauhöfen wahrgenommenen Leistungsarten
nach Leistungskatalog gem. Ziffer 3 Satz 1..."

Die Genehmigungsfähigkeit der Vereinbarung bleibt hiervon unberührt.

Mit freundlichen Grüßen
im {uft,"rag
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